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Gemeindliche 
Bekanntmachungen 

 
 
Grußwort 
 
Liebe Bürgerinnen und Bürger! 
Eine Ära ist zu Ende gegangen. Nach insgesamt 24 
Jahren war am 30. April 2020 der letzte Arbeitstag 
von 1. Bürgermeister Franz Winter. Er ist im Rahmen 
der letzten Sitzung des Markgemeinderates der 
Periode 2014 – 2020 am 28.04.2020 verabschiedet 
worden. Ich habe ihm den Dank und Respekt für 
seine Arbeit zum Ausdruck gebracht und möchte es 
hier an dieser Stelle nochmals wiederholen. Wir sind 
ihm alle zum allergrößten Dank verpflichtet. Schaut 
man sich in unserer Marktgemeinde um, sieht man 
viele Projekte, die er in seiner Amtszeit initiiert und 
umgesetzt hat. Dazu zählen u.a. die Alte Turnhalle, 
Schule, Kindergarten, Kläranlage, sowie die 
Dorferneuerungen in Hopfengarten und Sulzach, um 
nur einige zu nennen. Unser Markt Dürrwangen ist 
wirklich ein Schmuckstück und trägt eindeutig die 
Handschrift von Franz Winter. 
So ist es für ihn nicht ganz einfach, nach so langer 
Arbeit, den Stift und die Tastatur aus der Hand zu 
geben. Zu viel Herzblut hat er in sein Amt, seine 
Marktgemeinde, investiert. Leider ist die Art und 
Weise der Verabschiedung extrem unbefriedigend 
vonstattengegangen. Kein Handschlag, kein „in-
den-Arm-nehmen“ waren mit den Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern in der Verwaltung, im Bauhof und 
mit dem Marktgemeinderat mehr möglich. Aufgrund 
seiner gesundheitlichen Gesamtsituation war er seit 
Beginn der Corona-Krise Mitte März in häuslicher 
Quarantäne. Mir tut dieser Abschied sehr leid. Aber 
wir werden ihm zu gegebener Zeit noch eine 
ansprechende Verabschiedung bereiten und alle 
entsprechenden Personen dazu einladen.  
Lieber Franz: Vielen Dank für dein großes 
Engagement! 
Mit 1. Bürgermeister Winter sind auch weitere 
Persönlichkeiten unserer Marktgemeinde aus einem 
Amt ausgeschieden. Und hier möchte ich ganz 
besonders unseren 3. Bürgermeister Georg Kolb 
aus Halsbach erwähnen. Georg Kolb hat in 
insgesamt unglaublichen 36 Jahren  

 
(6 Amtsperioden!) als Marktgemeinderat und davon 
die letzten 6 Jahre zusätzlich als 3. Bürgermeister 
überdurchschnittliches Engagement für unsere 
Marktgemeinde geleistet. Vielen herzlichen Dank 
dafür! 
Ebenfalls sind Karl Heiß (langjähriger 2. 
Bürgermeister) aus Flinsberg, Dr. Max Feuchter aus 
Hopfengarten, Hermann Federhofer aus Halsbach 
und aus Dürrwangen Daniel Rotter und Dieter 
Riedmüller nach vielen Jahren freiwillig aus dem 
Marktgemeinderat ausgeschieden. Ulrich Engerer 
aus Sulzach hat seine Amtszeit als Ortssprecher 
ebenfalls beendet. Ihnen allen gehört großer Dank 
für die hervorragende Arbeit ausgesprochen! 
 
Mit dem 01. Mai 2020 hat nun meine Arbeit als neuer 
1. Bürgermeister begonnen. 
 
Zusammen mit Verwaltung und Bauhof wollen wir für 
unsere Bürgerinnen und Bürger der würdige 
Ansprechpartner im Bereich aller kommunalen 
Aufgaben sein. Und obwohl ich bereits 2. 
Bürgermeister war, heißt es für mich zunächst 
einmal: Lernen. Deshalb bin ich auf vielerlei 
Unterstützung, auch aus der Marktgemeinde 
angewiesen. Auf Ihr Urteil, Ihre Erfahrung und Ihren 
Rat bin ich sehr gespannt. Und ich möchte explizit 
auch alle Firmen, Vereine und Einrichtungen mit 
einladen, zusammen unsere Gemeinde 
weiterzuentwickeln. Hier habe ich auch bereits sehr 
positive Signale von allen, auch den neuen, 
Marktgemeinderäten aus allen drei Listen erhalten. 
Das stimmt mich für unsere Zukunft sehr 
zuversichtlich und dafür möchte ich mich sehr 
herzlich bedanken. 
In diesem Sinne wünsche ich uns allen eine positive 
Zukunft und stets den notwendigen Zusammenhalt 
und Optimismus. Doch über allem steht der Wunsch 
über eine gute Gesundheit. 
 
Mit besten Grüßen 
 
Ihr Jürgen Konsolke 
1. Bürgermeister 
Marktgemeinde Dürrwangen 
 

 
Kontakt zum Rathaus 
 
Ab sofort wird das Dürrwanger Rathaus wieder 
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schrittweise zur Normalität zurückfinden. Vorerst 
gelten jedoch besondere Regelungen. 
Termine sind jederzeit möglich, diese sind 
telefonisch unter: 09856/9720-0 zu vereinbaren. Die 
Besucher können klingeln, wenn Sie da sind, dann 
werden Sie in das Rathaus hinein gelassen. So soll 
vermieden werden, dass zu viele Personen 
gleichzeitig im Rathaus sind. Besucher müssen eine 
Maske tragen, sobald Sie das Rathaus betreten. 
Jeder Besucher, der das Rathaus betritt, wird in 
einer Liste erfasst um Infektionsketten 
zurückverfolgen zu können. Desinfektionsmittel und 
Waschmöglichkeiten sind vorhanden. 
Der Eingangsbereich des Rathauses, für das 
Abholen von Gelben Säcken und Hundekotbeuteln, 
ist geöffnet. 
 

 
Öffnungszeiten Wertstoffhof 
 
Wir empfehlen zum Schutz der Mitarbeiter und zum 
eigenen Schutz Handschuhe und Mundschutz zu 
tragen. Bitte beachten Sie: Aufgrund der Schließun-
gen in den letzten Wochen ist kurzfristig mit einer 
hohen Anzahl von Anlieferungen zu rechnen. Daher 
bitten wir darum, aus Rücksicht und Solidarität ge-
genüber allen Anlieferern, nur haushaltsübliche 
Mengen anzuliefern (max. 1 normaler PKW-Anhä-
nger). Grundsätzlich ist es dem Wertstoffhofperso-
nal nicht gestattet, den Anlieferern beim Ausladen zu 
helfen. Falls Sie etwas anliefern möchten, müssen 
Sie selbst dafür sorgen, dass Sie die Gegenstände 
zu den Containern tragen können. 
 
Die Mitarbeiter der Wertstoffhöfe sind angehalten, 
die Einhaltung der maximal abzugebenden Menge 
zu kontrollieren. Bei Mehrmengen werden Sie gebe-
ten, Ihre Lieferung gegebenenfalls an einen zweiten 
Tag abzugeben. Wir bitten alle Anlieferer um Ver-
ständnis. Sollte Ihre Anlieferung nicht dringend not-
wendig sein, gedulden Sie sich noch etwas und lie-
fern Sie zu einem späteren Zeitpunkt an. Sollten Ab-
fallbehälter in den Wertstoffhöfen voll sein, macht 
dies eine erneute Anfahrt notwendig. Ein Zwischen-
lagern im Wertstoffhof ist leider nicht möglich. Un-
sere Entsorgungsunternehmen versuchen mittels 
Extratouren die Leerungen der Container zum 
nächsten Öffnungstag zu gewährleisten. Doch auch 
hier bitten wir um Verständnis, sollte dies einmal 
nicht leistbar sein.  
 
Freitag, 15.05.2020 von 14:30 - 16:30 Uhr  
Mittwoch, 20.05.2020 von 13:30 - 16:30 Uhr 
Freitag, 22.05.2020 von 14:30 - 16:30 Uhr 
Mittwoch, 27.05.2020 von 13:30 - 16:30 Uhr 
Freitag, 29.05.2020 von 14:30 - 16:30 Uhr 
Mittwoch, 03.06.2020 von 13:30 - 16:30 Uhr 
Samstag, 06.06.2020 von 09:00 - 12:00 Uhr 
 

 
Rasenschnitt im Friedhof abgelegt 
 
Leider wurde festgestellt, dass im Grüngutbehälter 
im Friedhof privater Rasenschnitt entsorgt wurde. Es 

ist jedoch nicht erlaubt, private Gartenabfälle dort 
abzugeben. 
Am Friedhof sind nur Friedhofsabfälle zu entsorgen. 
Wenn jeder seine Gartenabfälle dort ablagern würde, 
wäre kein Platz mehr für die vorgesehenen 
Friedhofsabfälle. Wir bitten die Verursacher, dies 
zukünftig zu unterlassen! 

 
 

 
Ferienprogramm 
 
Gerne möchten wir auch dieses Jahr wieder ein 
abwechslungsreiches Ferienprogramm auf die Beine 
stellen. Leider kann derzeit noch keine Prognose 
abgegeben werden, ob Veranstaltungen erfolgen 
können.  
Dennoch möchten wir versuchen ein schönes 
Ferienprogramm anzubieten. Wir möchten 
Vereine/Gruppierungen bitten sich Veranstaltungs-
punkte zu überlegen, die kurzfristig verlegt oder 
ausfallen können. Infos, Unterstützung und 
Anmeldung bei Alexandra Breit im Rathaus unter Tel. 
09856/9720-15 oder  
E-Mail: alexandra.breit@duerrwangen.de. 
Vielen Dank bereits im Voraus. 
 

 
Fundsachen 
 

 Schlüssel mit Anhänger Mini-
Arbeitshandschuh, gefunden am 
18.04.2020 am Weiher Nähe Lohmühle 

 Kinder-Fahrradhelm, gefunden am 
17.04.2020 am Schießweiher 
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Jürgen Konsolke,  
1. Bürgermeister 
 
 

Schulnachrichten 
 

 
Anmeldung am Gymnasium Feuchtwangen 
 
Die Anmeldung zum Übertritt in die 5. Klasse des 
Gymnasiums Feuchtwangen findet nach 
derzeitigem Stand vom 18.05. bis 20.05.2020 
jeweils von 9.00 bis 16.30 Uhr und am 22.05.2020 
von 9.00 bis 12.00 Uhr im Sekretariat der Schule 
statt. Bei der Anmeldung sind das Übertrittszeugnis 
sowie die Geburtsurkunde bzw. das Familien-
stammbuch, eine ärztliche Bescheinigung über 
einen ausreichenden Masernschutz oder in 
Ausnahmefällen das Impfbuch vorzulegen. Bitte 
informieren Sie sich bezüglich evtl. aktueller 
Änderungen im Anmeldeverfahren angesichts der 
Corona-Krise regelmäßig über unsere 
Schulhomepage: www.gymnasium-
feuchtwangen.de. 
Für unsere neuen 5. Klassen gilt wieder das G9, d.h., 
es gibt fast keinen Nachmittagsunterricht und die 
Schüler haben deutlich mehr Zeit zum Lernen und 
für schulische Wahlangebote. Falls noch Fragen 
geklärt oder Informationen gegeben werden sollen, 
stehen während der Anmeldezeiten die Schulleitung 
und die Mitarbeiter des Direktorats zur Verfügung. 
Für die Schülerinnen und Schüler, die am 
Probeunterricht teilnehmen müssen, werden bei der 
Anmeldung die Prüfungstermine bekannt gegeben. 
gez. Sauerhammer, OstD 
 

 
Staatliche Wirtschaftsschule Dinkelsbühl 
 
Aufgrund der aktuellen Corona-Pandemie können 
die Schulen abweichend von den festgelegten 
Terminen weiterhin Anmeldungen von 
Schülerinnen und Schülern zum Schuljahr 
2020/2021 entgegennehmen. 
 
Aufnahmebedingungen nach der 5. oder 6. Klasse: 

 aus der Mittelschule mit einem 
Notendurchschnitt von mind. 2,66 im 
Jahreszeugnis   

 aus dem Gymnasium oder der Realschule 
mit Vorrückungserlaubnis oder nur eine fünf 
in den Fächern der Wirtschaftsschule oder 
nicht schlechter als Note 4 in den Fächern 
Mathematik, Deutsch und Englisch 

Aufnahmebedingungen nach der 9. Klasse: 
 aus der Mittelschule mit Quali oder nach 

erfolgreichem Durchlaufen der 9. Klasse 

und Bestehen der Probezeit. 
 aus dem Gymnasium, der Realschule oder 

der Mittelschule (M-Zweig) mit 
Vorrückungserlaubnis in die 10. Klasse oder 
mindestens Note 4 in Englisch und Deutsch. 

Sie können Ihr Kind gerne telefonisch oder per E-
Mail voranmelden. Benötigte Unterlagen für die 
Anmeldung jeweils im Original: Geburtsurkunde, 
Zwischenzeugnis oder Quali-Zeugnis bzw. 
Jahreszeugnis, Passbild für Schüler, die mit einem 
öffentlichen Verkehrsmittel fahren. 
Gerne beraten wir Sie auch persönlich unter Tel. 
09851 5772-0. gez. Andreas Wedler, StD, Stellv.  
Schulleiter 
 

 

 
 
 

Aus dem 
Gemeindebereich 

 
 
Information der katholischen Pfarrei Maria Imma-
culata 
 
Liebe Mitchristinnen und Mitchristen,  
liebe Gottesdienstbesucher,  
die fast siebenwöchige Zeit, in der Gottesdienste und 
Messen aufgrund der Beschränkungen in der 
Coronakrise nicht stattfinden konnten ist nun been-
det. Wir freuen uns Ihnen mitteilen zu können, dass 
Gottesdienste in der Pfarrkirche wieder gefeiert dür-
fen und es uns möglich ist gemeinsam die Eucharis-
tiefeier zu begehen. Die Termine Gottesdienstord-
nung entnehmen Sie bitte wie gewohnt der Tages-
zeitung, dem Aushang an der Kirche oder dem Inter-
net unter https://pg-feuchtwangen.de/duerrwangen  
Für uns alle gilt es, folgende Regeln und Einschrän-
kungen zu beachten:  
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 Es gelten die aktuellen gesetzlichen Bestim-
mungen der Abstands- u- Hygieneregeln  

 Bitte tragen Sie Ihre Schutzmaske  
 Im Gotteshaus selbst sind Einzelplätze vor-

gesehen, in denen Sie eingewiesen werden  
 Familien, die in einem gemeinsamen Haus-

stand leben, ist es möglich, zusammen in 
Form einer eigenen Gruppe nebeneinander 
in einer Bank zu sitzen.  

 Eine Anmeldung zum Gottesdienst ist nach 
jetzigem Stand nicht notwendig, wir werden 
beobachten, wie wir mit der Anzahl der 
Plätze zurechtkommen  

 
Alle weiteren Informationen erhalten Sie in der Kir-
che. Der Pfarrgemeinderat und die Mesnerfamilie 
sind vor Ort und stehen Ihnen für Fragen zur Verfü-
gung. Trotz der Einschränkungen und der besonde-
ren Umstände freuen wir uns sehr, nach so langer 
Zeit mit Ihnen gemeinsam Gottesdienste feiern zu 
dürfen. Mit besten Grüßen im Namen der Pfarrei 
Dürrwangen  
Stefan Baumgärtner  
Vorsitzender des Pfarrgemeinderates  
 

 
Pfarreiengemeinschaft Feuchtwangen-
Dürrwangen 
 
Informationen zum Corona-Virus: Die Übersicht ist 
auf der Internetseite des Bistums Augsburg 
www.bistum-augsburg.de einzusehen. 
 
Beerdigungen: Die Beisetzung auf dem Friedhof 
findet weiterhin statt.  
 
Spendung der Hl. Kommunion für Kranke und 
Sterbende erfolgt in der bisher gewohnten Weise. 
 
Seelsorge und Hilfsangebote: 09852 / 23 77, 09856 
/ 2 14 bzw. 01523 / 4 16 78 88,   
 
Kontakt: pg.feuchtwangen-duerrwangen@bistum-
augsburg.de 
www.pg-feuchtwangen.de. 
 
Das Pfarrbüro ist weiterhin telefonisch (09852 / 2377) 
bzw. per Mail zu den gewohnten Öffnungs-zeiten 
erreichbar. Ich wünsche Ihnen Gottes Segen und 
bleiben Sie gesund. Christoph Matejczuk , Leitender 
Pfarrer 
 

 
Sprechzeit des Forstrevier Dürrwangen 
 
Aufgrund der Corona-Krise findet die Sprechzeit des 
Forstrevier Dürrwangen seit mehreren Wochen 
ausschließlich telefonisch statt. Sie erreichen mich 
mittwochs zwischen 8 – 10 Uhr unter folgender 
Telefonnummer: 09851 - 899 53 57. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis! 
gez. Schneider (Revierleiter Dürrwangen) 
 

 

Förderverein der Schule wünscht den Bürgern 
guten Übergang in eine Normalität 
 
Am Rande des Schießweihers unserer Gemeinde ist 
der Weg gesäumt von vielen großen und kleinen, 
buntbemalten Steinen, die von den Menschen 
unseres Dorfes dort abgelegt wurden (siehe Bilder). 
Die Steine zeugen von Zusammenhalt, Hoffnung 
und Durchhaltevermögen. Wie auf dem gesamten 
Globus sehnen wir uns nach unseren Verwandten, 
Freunden und Bekannten, nach sozialen Kontakten, 
schlichtweg nach Normalität im Alltag.  
 

 

 
Die fehlenden, sonst stattfindenden Aktivitäten, 
Veranstaltungen und Begegnungen scheinen das 
Dorfleben stillstehen zu lassen. Das große angelegte 
und aufwändig geplante 40jährige Jubiläumsfest der 
Blaskapelle Dürrwangen musste in den Mai 2021 
verlegt werden. Die Verantwortlichen des Schul-
Fördervereins wünschen allen Familien, Lehrkräften, 
sowie allen Mitbürgern neben Gesundheit, viel 
Durchhaltevermögen bis zum geplanten 
Schulbeginn der Grundschule Mitte Mai. „Es soll uns 
und eine harmonische Eingewöhnung in einer Zeit 
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gelingen, die trotz Lockerungen noch viele 
Einschränkungen im Alltags- und Schuleben mit sich 
bringen wird, und das auf unbestimmte Zeit“, so der 
Wunsch der Fördervereins. 
 

 
Kreismusikfest leider abgesagt 
 
Sehr geehrte Musikfreunde, werte Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, 
zuallererst bedanken wir uns für die Bereitschaft der 
Vereine und der Bevölkerung uns beim geplanten 
Jubiläum zu unterstützen. Leider müssen auch wir 
aufgrund der aktuell noch andauernden „Corona 
Krise“ unser geplantes 40-jähriges Jubiläum mit 
Kreismusikfest auf das kommende Jahr verschieben. 
Als neuen Termin haben wir den  
 

07.05 – 09.05.2021  
 

festgelegt. Wir würden uns freuen wenn wir alle 
gemeinsam nächstes Jahr, dieses Fest feiern 
können. 
Bis dahin bleibt gesund!  
Eure Blaskapelle Dürrwangen e.V 
 
 
Chick Peas Dürrwangen e.V. - Sommerfest 
abgesagt 
 
Da aufgrund der derzeitigen Situation es nicht 
möglich ist, unser geplantes Sommerfest am 21.06 
zu organisieren, wird es leider für 2020 ausfallen. 
 
 
Caritativer Wohltätigkeitsverein 
 
Liebe Mitbürger! 
die aktuelle Corona-Pandemie hat leider auch bei 
unserer Kath. Sozialstation gravierendere Auswir-
kungen. Neben einem erheblichen organisa-
torischen Mehraufwand in Form von Vorschriften, 
Hygieneanforderungen und Handlungsanweisungen 
wirkt sich die Krise auch wirtschaftlich zunehmend 
negativ aus. Die Erlöse aus der Pflege sind seither 
stark rückläufig. 
Derzeit ist noch nicht absehbar, ob wir finanzielle 
Hilfen von den Kranken- und Pflegekassen 
bekommen, ebenso ist mehr als zweifelhaft, ob wir 
als gemeinnütziger und eingetragener Verein eine 
staatliche Soforthilfe für kleinere Unternehmen in 
Anspruch nehmen können. Die Aussichten hierfür 
sind eher schlecht. 
Unsere Mitarbeiter/-innen der Kath. Sozialstation 
leisten in dieser schwierigen Phase nach wie vor 
eine hervorragende Arbeit, sowohl in der häuslichen 
Pflege, in der Hauswirtschaft, als auch in der 
Betreuung ihrer Patienten. Dies wurde uns durch 
institutionelle und unabhängige Prüfungen schon 
mehrfach so bestätigt. 
Bedenken Sie allein, welch hohe zusätzliche 
Belastung und Mehraufwand beim Pflegepersonal 
anfallen, um das Ansteckungsrisiko zu minimieren, 

vor allem durch entsprechende Schutzkleidung und 
sonstige hygienische Maßnahmen. 
Die Vorstände der drei Krankenpflegevereine 
Dinkelsbühl, Dürrwangen und Wilburgstetten kamen 
deshalb zu dem Entschluss, einen allgemeinen 
Spendenaufruf zu starten. 
Wir bitten Sie daher freundlich um eine Spende an 
den Krankenpflegeverein, zur Sicherstellung der 
weiteren häuslichen Pflege durch unsere Kath. 
Sozialstation.   
Damit können Sie einen Betrag nach eigenem 
Ermessen und Leistungsfähigkeit unter dem 
Stichwort „Spende für die Kath. 
Sozialstation“ überweisen. Konto Caritativer 
Wohltätigkeitsverein IBAN DE54 7659 1000 0004 
6107 68 
Selbstverständlich erhalten Sie von uns 
anschließend eine ordnungsgemäße Spenden-
bescheinigung. 
Wir bedanken uns schon jetzt für Ihre großzügige 
Spende, sie wird dann umgehend an die Kath. 
Sozialstation weitergeleitet und kostendeckend 
verwendet. Wir wünschen Ihnen weiterhin alles Gute 
und bleiben Sie gesund! 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Pfarrer Christoph Matejczuk  
Ilsenstein Irene 1. Vorsitzender, Kassier 
 
Sollten Sie Interesse haben Mitglied im Caritativen 
Wohltätigkeitsverein zu werden, der durch 
versterbende Mitglieder doch sehr schrumpft, 
würden wir uns sehr freuen. Um auch in Zukunft ein 
vollwertiges Mitglied der Sozialstadion zu bleiben, 
sind neue Mitglieder nötig, was uns sehr freuen 
würde. Sollten Sie mehr über den Caritativen 
Wohltätigkeitsverein wissen wollen, siehe unter 
folgendem Link.  
https://www.sozialstationdinkelsbuehl.de/krankenpfl
egevereine/krankenpflegevereine. 
  
Vielen Dank. Ilsenstein Irene Kassier 
Beitrittserklärung im Anhang: 
 

 
Termine und Sonstiges 

 
 
Sprechtag der Versichertenberater 
 
Die Versichertenberaterin der Deutschen Renten-
versicherung Nordbayern, Mathilde Schneider, 
wohnh. in Feuchtwangen, hält für berufstätige 
Versicherte für Rentenanträge und Kontenklärung 
aus der gesetzlichen Rentenversicherung Sprech-
stunden in den Abendstunden ab. Die Versicherten-
beraterin steht Ihnen für eine kostenlose persönliche 
Beratung gerne zur Verfügung. Anträge sind auch 
in der aktuellen Situation eingeschränkt möglich! 
Bitte vereinbaren Sie telefonisch einen Termin unter 
09852/3731 ab 18.00 Uhr oder per E-Mail unter 
mathilde.schneider@t-online.de 
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13 neue Ladesäulen für den Landkreis Ansbach 
N-ERGIE baut Infrastruktur für Elektroautos 
deutlich aus 
 
Die N-ERGIE Aktiengesellschaft baut die Lade-
infrastruktur für Elektroautos im nordbayerischen 
Raum weiter zügig aus – auch im Landkreis 
Ansbach. Seit Jahresbeginn errichtete die N-ERGIE 
hier 13 neue Säulen, und zwar in:  
 
• Burk, Festenburgstraße   
• Dombühl, Bahnhofstraße  
• Ehingen, Wittelshofer Straße  
• Feuchtwangen, Spielbank  
• Flachslanden, Marktplatz  
• Langfurth: Von-Lüttwitz-Straße  
• Mitteleschenbach: Burgstallstraße  
• Röckingen, Schulweg  
• Sachsen bei Ansbach, Hauptstraße  
• Weidenbach, Hochschule Weihenstephan-
Triesdorf  
• Wittelshofen, Schulstraße  
• Wolframs-Eschenbach, An der Stadtmauer  
• Wörnitz, Rothenburger Straße 
  
Die Ladesäulen der N-ERGIE verfügen über zwei 
Typ2-Steckdosen mit einer Leistung von je 22 
Kilowatt (kW) und werden allesamt mit Ökostrom 
aus der Region betrieben. Die beiden jeweils 
anliegenden Parkplätze sind ausschließlich für 
Elektroautos vorgesehen, die hier aufgeladen 
werden. Die Säulen werden in den Ladeverbund+ 
integriert, eine Kooperation von derzeit rund 60 
Stadt- und Gemeindewerken – unter anderem aus 
Ansbach, Dinkelsbühl, Feuchtwangen, Heilsbronn, 
Lichtenau, Neuendettelsau und Windsbach. Mit den 
13 neuen Ladesäulen der N-ERGIE bietet der 
Ladeverbund+ im Landkreis Ansbach bereits 52 
öffentliche Ladesäulen an.  
 

 
 
Über den Ladesäulenfinder auf 
www.ladeverbundplus.de kommen E-Mobilisten 
schnell zur nächstgelegenen Säule. Einheitliche 
Technik und günstige Konditionen im Ladeverbund+ 
Der Vorteil dieser Zusammenarbeit: Alle Ladesäulen 
im Ladeverbund+ sind mit einem einheitlichen 
Zugangssystem ausgestattet. Der Zugang erfolgt 
unter anderem über das Mobiltelefon. Für E-

Mobilisten, die Stromkunden bei einem im 
Ladeverbund+ organisierten Stadtwerk sind, gibt es 
an den Ladesäulen besonders günstige Konditionen: 
Nach einmaliger Registrierung laden sie ihr 
Elektroauto zu einem ermäßigten Tarif.   
Elektromobilität bei der N-ERGIE Energiewende 
heißt auch Mobilitätswende. Elektromobilität trägt 
zum Erreichen der Klimaschutzziele bei und stärkt  
 
aufgrund ihrer Speicher- und Ladestruktur 
gleichzeitig eine dezentral ausgerichtete Energie-
wende. Deshalb ist die Förderung der Elektro-
mobilität fest in der Konzernstrategie der N-ERGIE 
verankert. Ihren eigenen Fuhrpark stellt die N-
ERGIE sukzessive auf Elektrofahrzeuge um und 
setzt bereits über 100 Elektroautos für Dienstfahrten 
ein. 
 

 
Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten 
und Gartenbau (SVLFG) - Stehleitern durch 
Treppenpodeste ersetzen 
  
Stehleitern sind gefährlich, bieten keinen Halt und 
kippen sehr leicht. Mit einem Treppenpodest können 
viele Arbeiten in der Höhe viel sicherer durchgeführt 
werden. Seit dem 1. April 2020 fördert die 
Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und 
Gartenbau den Kauf von fahrbaren Arbeitspodesten. 
Die Förderung beträgt 30% des 
Anschaffungspreises, maximal werden 300 Euro 
bezuschusst.  
Auf dem Podest stehend ist man auf drei Seiten mit 
einem Geländer gesichert. Das Podest hat durch 
seine Plattformgröße auch den Vorteil, dass 
Werkzeug, Ersatzteile oder auch ein Eimer 
Seifenwasser zum Scheibenputzen nebenan 
abgestellt werden kann. Ein Beispiel, wo das Podest 
im Einsatz zu sehen ist unter www.youtube.de 
Suchwort „Maschinen sicher waschen mit dem 
Treppenpodest“. Falls der Fördertopf bald leer ist - 
auch ohne Förderung lohnt sich der Kauf eines 
Arbeitspodestes immer: Die betriebliche Sicherheit 
wird erhöht, der Komfort bei Arbeiten in der Höhe 
steigt deutlich.  
 
Markus Fechter (SVLFG) 
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Termine – Sonstiges 
 

Datum Uhrzeit Veranstaltung 

13.05./27.05./10.06.  Restmüll 

20.05./04.06.  Biotonne 

02.06.2020  Papiertonne 

03.06.2020  Gelber Sack 

Die Beratungster-
mine vom Versor-
gungsamt Nürnberg 
sind vorübergehend 
abgesagt. 
 

 Versorgungsamt Nürnberg - Sprechtag im Landratsamt 
Ansbach: zuständig für Eltern-, Landeserziehungs-, 
Betreuungs-, Blindengeld u. Schwerbehindertenverfahren 

 

 
Zahnärztlicher Notdienst 
 
Den zahnärztlichen Notdienst (Wochenende) finden Sie unter: www.notdienst-zahn.de. 
 

 
Apothekennotdienst 
 

TAG DATUM APOTHEKE 

Samstag 16.05.2020 Stiftsherren-Apotheke, Feuchtwangen, 09852/67350 

Sonntag 17.05.2020 St.-Pauls-Apotheke, Dinkelsbühl, 09851/3435 

Donnerstag 21.05.2020 Hubertus-Apotheke, Schopfloch, 09857/246 

Samstag 23.05.2020 Löwen-Apotheke, Feuchtwangen, 09852/67760 

Sonntag 24.05.2020 Apotheke Kiderlen, Feuchtwangen, 09852/61330 

Samstag 30.05.2020 St. Sebastian Apotheke, Dürrwangen, 09856/221 

Sonntag 31.05.2020 St. Georgs-Apotheke, Dinkelsbühl, 09851/57440 

Montag 01.06.2020 Hubertus-Apotheke, Schopfloch, 09857/246 

Samstag 06.06.2020 Römer-Apotheke, Mönchsroth, 09853/1700 

Sonntag 07.06.2020 Stiftsherren-Apotheke, Feuchtwangen, 09852/67350 

Dienstwechsel täglich 08:00 Uhr früh – Änderungen vorbehalten 
Aktuelle Termine unter: www.lak-bayern.notdienst-portal.de 

 
 
MITTEILUNG CSU/BÜRGERBLOCK 
 
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger! 
 
Die Gruppierung „CSU/Bürgerblock“ bedankt sich sehr herzlich für Ihre Unterstützung und den 
Vertrauensvorschuss anlässlich der Kommunalwahlen zum Marktgemeinderat und zum 1. Bürgermeister. Wir 
freuen uns sehr über das gute Wahlergebnis. Die gewählten Marktgemeinderäte und der 1. Bürgermeister 
Jürgen Konsolke verstehen es als Auftrag und Verpflichtung und versichern Ihnen das größtmögliche 
Engagement – zum Wohl unserer wunderschönen Marktgemeinde. Wir werden zusammen mit allen gewählten 
Mitgliedern des Rates die bereits beschlossenen sowie neu anstehenden Projekte aufnehmen und 
voranbringen. 
 
Vielen herzlichen Dank 
Ihre CSU/Bürgerblock 
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Beratung 
für Menschen mit körperlichen, geistigen und seelischen Beeinträchtigungen und Angehörige 
Wir helfen Ihnen – kostenlos und vertraulich 

 Wir sagen Ihnen, wo Sie finanzielle und sonstige Hilfen bekommen 
 

 Wir unterstützen Sie bei Anträgen oder Gesprächen mit Ämtern 
 

 Wir sind für Sie da, wenn Sie einfach einmal über Ihre Belastungen 
sprechen möchten 

Termine - bitte telefonisch oder per E-Mail vereinbaren 
EUTB® Wassertrüdingen  - barrierefrei      
Ulmenweg 9, 91717 Wassertrüdingen 
Telefon:  09832 6860-71 oder -75 
E-Mail: beratung@eutb-wtr.de 
Website: www.eutb-wtr.de 
Außensprechtag in Dinkelsbühl  –  nach Terminvereinbarung!  
Jeden Freitag von 14:00 bis 16:00 Uhr 
Ort: Diakonisches Werk Dinkelsbühl - Wassertrüdingen e. V. 
       Crailsheimer Str. 27 , 91550 Dinkelsbühl – Beratungsraum im 1. Stock  
Träger der EUTB® Wassertrüdingen 

 


